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SWIMATHON BEIM WASSERSPORT BÄRETSWIL:  
GEMEINSAM FÜR DIE VEREINSKASSE IM WASSER UNTERWEGS
BÄRETSWIL  Um die Vereinskasse 
aufzubessern, hat der Wassersport 
Bäretswil (WSB) einen «Swimat-
hon» durchgeführt. Der Name ist 
von «Swimathlon» abgeleitet, wo 
man aber schwimmt und rennt. 
Beim «Swimathon» wird nur ge-
schwommen.  

Während 15 Minuten drehten 
die fortgeschrittenen Schwimme-
rinnen und Schwimmer ihre Run-
den. Die Kleineren teilten ihre 
Runden in je eine Länge Schwim-
men und Zurückgehen auf. In der 
Schwimmhalle entwickelte sich 
eine teambildende Stimmung. Wer 
noch nicht im Einsatz war, unter-
stützte mit Zurufen, Zuschauen 
und Anteil nehmen.

Als Eventabschluss blieb noch 
Zeit, eine Funstaffel durchzufüh-
ren, welche mit dem Coach erar-
beitet und gruppenintern selb-
ständig aufgeteilt wurde. Das Los 
hatte zuvor entschieden, welche 
vier Schwimmerinnen und 
Schwimmer zusammen antreten.

Mit der Saisoneröffnung des 
Freibades Meierwiesen in Wetzi-
kon findet auch dieses Jahr der 
Trainingsblock für alle WSB-Mit-
glieder vom 29. bis 31. Mai statt. 
Aussenstehende und Interessierte 
können sich via ws-baeretswil.ch 
informieren und anmelden. Die 
regelmässigen Schwimmtrainings 
werden  im Schulhaus Letten 
durchgeführt. �REG

Motivierte Schwimmerinnen und Schwimmer des Wassersport Bäretswil sammelten beim Swimathon 
Geld für die Vereinskasse. �Foto: PD

DIE SCHULE NEPOMUK IST EIN ORT  
DES LEBENDIGEN LERNENS
WETZIKON  Die IG Bildung  
Wetzikon vernetzt  
Bildungsinstitutionen  
in Wetzikon. In ihrer neuen 
Reihe «Im Bild mit der  
IG Bildung» stellt sie ihre  
Mitglieder vor. Den Auftakt 
macht die Schule Nepomuk.

«Erfolg in der Bildung bedeutet 
nicht nur das Lernen von Spra-
chen, Mathematik oder Ge-
schichte, sondern auch die Ent-
wicklung von Identität, Hand-
lungsfähigkeit und Sinnhaftig-
keit. Es geht darum, Neugier und 
Wissensdurst zu wecken, den In-
tellekt für Neues zu öffnen. Es 
geht um Mitgefühl, darum, die 
Herzen zu öffnen. Und es geht 
um Mut, um die Fähigkeit, unsere 
kognitiven, sozialen und emotio-
nalen Ressourcen zu mobilisie-
ren.»

Wie müsste Schule sein, um 
diesem Ideal von Bildung, wie es 
im Vorwort des Lernkompasses 
2030 der OECD beschrieben wird 
möglichst nahe zu kommen? Was 
braucht es, damit die Kinder von 
heute befähigt werden, die Pro
bleme von morgen zu lösen? Wie 
können sie ihr eigenes Leben und 
das Leben um sie herum sinnstif-
tend und verantwortungsvoll ge-
stalten?

Eine mögliche Antwort darauf 
findet sich in der Schule Nepo-
muk. Klein aber fein, gelegen in-
mitten eines freundlichen, ruhi-
gen Quartieres in Wetzikon, gehen 

hier seit bald sieben Jahren Kinder 
vom 1. Kindergarten bis zur 6. 
Klasse ein und aus. Ganz natürlich 
lernen sie mit- und voneinander, 
dialogisch und frei, in einer alters-
durchmischten Gruppe. Begleitet 
werden sie von ihrer Lehrerin Bea-
trice Baumann und ihren beiden 
pädagogischen Mitarbeitern. 

Am liebsten leitet die Pädagogin 
und Schulleiterin Beatrice Bau-
mann konkrete Projekte wie die 
Gartengestaltung, weil darin fach-
liches Lernen mit dem Erwerb von 
Selbstständigkeit, Kooperation 

und Problemlösefähigkeit Hand in 
Hand gehen und dabei konkret 
und nachhaltig gehandelt wird. So 
legten die Kinder einen Gemüse-
garten an, schaufelten einen Sand-
kasten und bauten einen Turm. 
Die Kinder informierten sich über 
einheimische Stauden und Tier-
verstecke, diskutierten über Rei-
bung beim Bau einer Vorrichtung, 
um einen Eimer Sand auf den 
Turm zu heben, rechneten Sand-
kastenvolumen, liessen sich im 
Baumarkt beraten, buddelten, säg-
ten und säten. 

Wer nun neugierig geworden 
ist und mehr über die kleine Pri-
vatschule Nepomuk erfahren 
möchte, der kann am kommen-
den Informationsanlass im März 
teilnehmen.

Dieser findet am Donnerstag, 
6. März, von 19 bis 20.30 Uhr, in 
der Schule Nepomuk, an der 
Sandbühlstrasse 25 in Wetzikon 
statt. Anmeldungen werden via 
Mail entgegengenommen unter 
info@schule-nepomuk.ch. Wei-
tere Infos unter schule-nepomuk.
ch. �REG

«In Freiheit entstehen die wirklich wichtigen Dinge: Sändelen, eine Baumhütte bauen, singen, sich über Dinosaurier informieren, Rollenspiele machen, sich 
auf eine Reise begeben…». So lautet eine der Kernideen der Nepomuk Schule in Wetzikon. �Foto: PD


